
Rietz, Hans

Schlosser

Stellvertreter des Vorsitzenden 
des Staatsrates der DDR, 
Stellvertretender Vorsitzender 
der DBD

108 Berlin

DBD-Fraktion

Geboren am 26. April 1914 in Könnern, Kr. Bemburg, als Kind einer 
Arbeiterfamilie. Verh., ein Kind: Mittelschule. 1928—1932 Lehre als 
Schlosser, dann als Schlosser tätig. 1928 KJVD und Deutscher Metall­
arbeiter-Verband. 1949 DBD und FDGB. Seit 1951 Mitgl. des PV und 
des Präsidiums des PV der DBD, seit 1967 Stellv. Vors, der DBD. Seit 
1963 Mitgl. des Präsidiums der Deutsch-Italienischen Gesellschaft. 
Seil 1958 Mitgl. des Nationalrates der Nationalen Front. Ausgezeichnet 
mit der Erinnerungsmedaille zum 100. Geburtstag von W. I. Lenin. Seit 
1954 Abg. der VK, 1954—1958 Mitgl. des Gnadenausschusses, 1958 
bis 1963 Mitgl. des Ausschusses für Auswärtige Angelegenheiten,
1956—1967 Mitgl. des Ausschusses für Arbeit und Sozialpolitik und 
seit 1963 Stellvertreter des Vors, des Ausschusses für Nationale Ver­
teidigung, seit 1960 Stellvertreter des Vors, des Staatsrates der DDR. 
Ehrenspange zum WO in Gold, WO in Gold, in Silber und in Bronze, 
Banner der Arbeit, Verdienstmedaille der DDR und weitere Aus­
zeichnungen.
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